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Aus den Kirchengemeinden
z Ev.-Lutherische Kirche

Niedernhausen
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd / So. 23.03.,
10:00 Uhr Kd, Gemeindehaus

z Ev. Kirche Groß-Bieberau
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd / Mi. 26.03.,
19:00 Uhr Passionsandacht / Do.
27.03., 18:30 Uhr Gesprächskreis „Au-
zeit“ mit Zeit für pflegende Angehörige,
Bücherei

z Ev. Kirche Ernsthofen
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd

z Ev. Kirche Neunkirchen
So. 23.03., 11:30 Uhr Langschläger-
Gd mit Taufen

z Kath. Kirche
Nieder-Ramstadt
Sa. 22.03., 8:00 Uhr Gregorianische
Messe / So. 23.03., 10:45 Uhr Hm /
So. 23.03., 14:00 Uhr Taufe / So.
23.03., 16:15 Uhr Beichtgelegenheit /
So. 23.03., 17:00 Uhr Kreuzweg / Di.
25.03., 9:00 Uhr Hm, anschl. Gebets-
stunden bis 12 Uhr / Di. 25.03., 12:00
bis 13:00 Uhr Gebetsstunde mit
Marienweihe / Di. 25.03., 17:30 Uhr
Weg-Gd Kommunionkinder / Do.
27.03., 18:30 Uhr Eucharistische An-
betung, Beichtgelegenheit / Do. 27.03.,
19:00 Uhr Hm / Fr. 28.03., 16:00 Uhr
Rosenkranz und Kreuzweg

z Ev. Freikirchliche Gemeinde
Mühltal
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd mit Kd

z Ev. Kirche Frankenhausen
So. 23.03., 17:00 Uhr Gd / Mi. 26.03.,
15:00 Uhr Frauenhilfe, Dorfgemein-
schaftshaus

z Ev. Kirche Nieder-Beerbach
So. 23.03., 10:15 Uhr Gd, Gemeinde-
haus / Di. 25.03., 9:30 Uhr Spielkreis
für Eltern mit Kleinkindern, Gemeinde-
haus / Fr. 28.03., 9:30 Uhr Hauskreis
bei Frau Bachmann

z Ev. Kirche Nieder-Ramstadt
So. 23.03., 9:45 Uhr Gd / So. 23.03.,
10:00 Uhr Kd, Gemeindehaus / Do.
27.03., 15:00 Uhr Frauenhilfe, Ge-
meindehaus / Fr. 28.03., 18:00 Uhr Gd,
Trautheim

z Ev. Kirche Traisa
So. 23.03., 10:30 Uhr Sonntagsfest mit
den Sunshine Girls / Di. 25.03., 15:00
Uhr Seniorentreff, Gemeindezentrum

z Landeskirchliche Gemeinschaft
Nieder-Ramstadt
So. 23.03., 18:00 Uhr Gd mit Kinder-
betreuung / Do. 27.03., 20:00 Uhr
Kegeln, Bürgerhaus Rohrbach

z Lazarusgemeinde Nieder-Ramstadt
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd

z Ev. Kirche Modau
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd / Do. 27.03.,
15:30 Uhr Gd, Heinrich-Gerold-Haus

z Ev. Kirche Ober-Ramstadt
So. 23.03., 9:45 Uhr Gd / So. 23.03.,
9:45 Uhr Kd, GZE / So. 23.03., 18:00
Uhr Taizé-Gd, GZE / Mi. 26.03., 18:00
Uhr Jugendgruppe, PDH / Mi. 26.03.,
19:30 Uhr Elternabend zur Anmeldung
des neuen Konfirmandenjahrgangs,
PDH / Do. 27.03., 19:30 Uhr Doku
„Mehr als Ja und Amen“, Stadthalle

z Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Ober-Ramstadt
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd mit Kd / Mi.
26.03., 20:00 Uhr Lobpreisabend / Do.
27.03., 9:30 Uhr Krabbelgruppe / Do.
27.03., 16:00 Uhr Spielplatzbande,
Spielplatz Erfurter Str. / Fr. 28.03.,
19:00 Uhr Jugendgruppe ab 13 Jahre

z Waldensergemeinde
Rohrbach/Wembach-Hahn
So. 23.03., 10:00 Uhr Gd, Wembach /
So. 23.03., 10:00 Uhr Kd, Kindergar-
ten Wembach

z Kath. Kirche Modau
Sa. 22.03., 16:45 Uhr Rosenkranz,
Beichtgelegenheit / Sa. 22.03., 17:30
Uhr Hm / Di. 25.03., 9:30 Uhr Gebets-
kreis / Mi. 26.03., 18:30 Uhr Kreuzweg
/ Mi. 26.03., 19 Uhr Hm / Mi. 26.03.,
20 Uhr Vortragsreihe - Abenteuer Ge-
bet, Thema: „charismatisches Beten“

z Ev. Kirche Roßdorf
Sa. 22.03., 18:30 Uhr Passionsandacht
/ So. 23.03., 9:45 Uhr Kd / So. 23.03.,
9:45 Uhr Gd mit Goldener Konfirmati-
on und Abendmahl / So. 23.03., 17:00
Uhr Kammermusikabend mit dem
„Quintetto Affabile“, Elisabeth-Haus,
Eintritt ist frei / Mo. 24.03., 16:00 Uhr
Gd, Seniorenwohnheim / Mi. 26.03.,
15:00 Uhr Ev. Frauen: bunter Frühlings-
nachmittag / Fr. 28.03., 19:00 Uhr
Taizé-Singen / Fr. 28.03., 19:30 Uhr
Taizé-Andacht

z Kath. Kirche Roßdorf
Sa. 22.03., 19:00 Uhr Hm, Ketteler-
haus / Sa. 22.03., 20:00 Uhr Eucharis-
tische Anbetung / So. 23.03., 10:45
Uhr Wort-Gd für Kinder, Bonifatiushaus
/ So. 23.03., 10:45 Uhr Jugend-Gd,
Angelusgebet / Di. 25.03., 9:00 Uhr
Hm, Kapelle / Di. 25.03., 18:00 Uhr
Rosenkranzandacht / Mi. 26.03., 18:00
Uhr Kreuzwegandacht, Kettelerhaus /
Mi. 26.03., 18:30 Uhr Hm, Ketteler-
haus / Fr. 28.03., 18:00 Uhr Kreuzweg-
andacht, Kapelle / Fr. 28.03., 18:30
Uhr Hm, Kapelle

Matthias Schweizer sammelt
seit vielen Jahren 1-, 2- und
5-Cent-Münzen in einer
Drei-Liter-Flasche. Immer,

wenn diese dann randvoll gefüllt
ist, spendet er sie dem Verein für
krebskranke und chronischkran-
ke Kinder Darmstadt.
In diesem Jahr machte das Vor-
standsmitglied des Darmstädter
Vereins  ein Spiel daraus und ließ
Nachbarn, Bekannte und Freun-
de gegen eine kleine Spende den
Flascheninhalt schätzen. Als Prei-
se winkten ein REWE-Präsent-
korb im Wert von 40 Euro, ein
Essensgutschein über 20 Euro
vom Restaurant „Hammermüh-
le“ und ein 5-Liter-Fass „Bem-
bel-with-care“ - Apfelwein. Die
abgegebenen Schätzungen lagen
in einer Bandbreite zwischen
36,30 Euro und 1133,27 Euro.
Der Inhalt der Flasche belief sich
auf genau 95,18 Euro.
Student Timo Hofmann freute
sich sehr mit seinem Tipp von
95,35 Euro über den kulinari-
schen Präsentkorb, Horst Füll-

hardt lag nur einen Cent weiter
entfernt und darf nun im Restau-
rant „Hammermühle“ kulinarisch
speisen und Sybille Schiechel
wird sich das hessische National-

getränk im
„Bembel-Fäss-
chen“ schme-
cken lassen. Die
wahren Gewin-
ner aber sind die
krebs- und chro-
nischkranken
Kinder, denn im
S p e n d e n -
schwein befan-
den sich am
Ende 525 Euro.
Ein herzlicher
Dank gilt der
Markt le i tung
des REWE-
Marktes Ober-
Ramstadt und
Bettina Hof-
mann vom Re-
staurant „Ham-
mermühle“, das
Bembel-Fäss-

chen stiftete der „Organisator“
des Schätzspiels.
Wer sich für die Arbeit des seit
nun 27 Jahren bestehenden Ver-
eins interessiert, kann sich gerne
unter www.krebskranke-kinder-
darmstadt.de informieren, wer
dem Verein eine Spende zukom-
men lassen möchte, kann diese
auf das Konto IBAN: DE17
50850150 0006002200, (Spar-
kasse Darmstadt) oder IBAN:
DE62 50890000 0000777706,
(Volksbank Darmstadt) überwei-
sen. (DK)

Eine Flasche, die Idee
und ein stolzes Ergebnis
Es gibt Bierdeckel-, Briefmarken-, Zuckerwürfelsammler und eine riesengroße Anzahl ande-
rer Sammler

Bei der Aktion von Matthias Schweitzer (li.)
schätzte Timo Hofmann nur wenige Cent mehr
als in der Flasche waren. Als Preis erhielt er
einen REWE-Präsentkorb.

Während die Mädchen an die-
sem Tag die Möglichkeit ha-

ben, in technisch - handwerkli-
che, also traditionell eher männ-
lich besetzte Berufe, reinzu-
schnuppern, soll es den Jungen
ermöglicht werden, sich mit kre-
ativen und sozialen, meist weib-
lich dominierten Berufen,
auseinander zu setzen. Herr Koe-
pisch, von Beruf Kommunikati-
onstrainer und Herr Richter, 1.
Vorsitzender des Gewerbevereins,
haben es wieder ermöglicht, dass
sich alle Reinheimer Betriebe be-
reit erklärt haben, sich an diesem

Tag zu beteiligen. Aus diesem
Grund wird ein kleiner Prakti-
kumspool vorliegen, welcher dar-
auf wartet, an interessierte Mäd-
chen und Jungen weiter gegeben
zu werden.
Die Koordination und Verteilung
der zur Verfügung stehenden Plät-
ze übernimmt Herr Koepisch, Tel.
06162/919315 oder E-Mail:
info@jojo-btc.de. Weitere Infos
bei Siggi Elsner und Jutta Kirsch,
Tel. 06162/80554. Die Mädchen
und Jungen können sich bei Teil-
nahme vom Schulunterricht be-
freien lassen. (DK)

Girls’Day und Boys’Day
Am 27. April findet parallel zum 14. bundesweiten „Girls’Day“
der 7. „Reinheimer Boys’Day“ in Kooperation mit der Kinder-
und Jugendförderung, den städtischen Kindergärten und dem
Gewerbeverein statt.

Am 8. April stellt Microsoft
seinen Support für das Be-
triebssystem Windows XP
endgültig ein. Für Nutzer
bringt dies beachtliche Risi-
ken mit sich, denn ab diesem

Zeitpunkt wird es dann weder
Sicherheitsupdates noch Aktua-
lisierungen oder technische War-
tung mehr geben. Um persönli-
che Daten zu schützen, sollten
Nutzer daher rechtzeitig auf ein
moderneres Betriebssystem
wechseln.
Knapp 13 Jahre ist es her, seit
Windows XP auf den Markt ge-
kommen ist. Das veraltete Be-
triebssystem kommt trotzdem
noch immer auf vielen Rechnern
in deutschen Haushalten und
Büros zum Einsatz. Anwendern
ist dabei oft gar nicht bewusst,
dass die Nutzung erhöhte Sicher-
heitsrisiken mit sich bringt. So
zeigt eine aktuelle Studie, dass

XP-Rechner sechs Mal anfälliger
für schädliche Software sind als
solche, die mit einem neuen Sys-
tem laufen. Je näher das Sup-
portende rückt, desto mehr steigt
die Gefahr, dass Internet-Betrü-
ger versuchen werden, die Si-
cherheitslücken des veralteten
Systems zu nutzen, um Daten
von Anwendern zu schädigen
oder sogar zu entwenden. Der
Großteil der Hardware-Herstel-
ler wird spätestens ab dem 8.
April 2014 keine Treiber mehr
für das alte System zur Verfü-
gung stellen, sodass die Rechner
dann beispielsweise aktuelle Dru-
cker oder Scanner nicht mehr er-
kennen. Die beste und einfachste
Methode, um seine Daten zu
schützen, ist dabei der Wechsel
auf ein aktuelleres Betriebssys-
tem. Dieses rät auch das Bundes-
amt für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik. (spp)

Die Uhr tickt
Jetzt das Betriebssystem wechseln

Lesung im
Museum
Im Rahmen der Ausstellung
des Museums Ober-Ramstadt
„Erzwungene Wege - Aus-
wanderung aus Ober-
Ramstadt vom 18. bis 20.
Jahrhundert“ findet eine Le-
sung für Kinder von 8-10 Jah-

ren statt. Peter Reichard liest im
Museum am 23. März um 15.30
Uhr aus dem Buch „Das Paradies
liegt in Amerika“ von Karin Gün-
disch vor. Über den Besuch von
zahlreichen Kindern - mit und
ohne Eltern - freuen sich die Mu-
seumsmitarbeiter. (DK)

Bärbel Spindler


